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Kein Stress beim Auslandsstudium und Auslandspraktikum:

Erasmus(+)- Förderbeiträge erhöhen und frühzeitiger auszah-

len!

Wir fordern:1

1. Die Erhöhung der Erasmus (+)-Förderungsbeiträge – zum Beispiel in Anlehnung an die Höhe der er-2

warteten Inflationsrate – , angesichts der großen sozioökonomischen Herausforderungen vor denen3

besonders junge Menschen stehen4

2. Einemonatliche Auszahlung der Erasmus (+)-Förderung während der Förderungsdauer oder eine kom-5

plette Vorauszahlung des Förderbetrags6

3. Der Europäische Gesetzgeber soll eine dementsprechende Richtline vorlegen, die von den Mitglied-7

staaten umgesetzt werden muss. Fehlt dem europäischen Gesetzgeber die Kompetenz, so sollen die8

deutschen Gesetzgeber tätig werden.9

Begründung10

Erklärung des aktuellen Erasmus+-Systems:11

„Erasmus+ ist das EU-Programm zur Förderung von allgemeiner und beruflicher Bildung, Jugend und Sport12

in Europa. Es verfügt über einen Haushalt von ungefähr 26,2 Milliarden Euro. […] Schwerpunkte des Pro-13

gramms 2021– 2027 sind soziale Inklusion, der grüne und digitale Wandel und die Förderung der Teilhabe jun-14

ger Menschen am demokratischen Leben“.[1] Erasmus+ umfasst dabei ein breites Spektrum an Maßnahmen,15

es hilft unter anderem „bei der Organisation des Austauschs von Studierenden und Doktoranden innerhalb16

von Erasmus+-Programmländern sowie von und nach Partnerländern“.[2] Dabei werden jungen Menschen17

aus ganz Europa finanziell durch Erasmus+ unterstützt und gefördert, bei ihren Reise- und Aufenthaltskos-18

ten. Die Höhe des Zuschusses richtet sich dabei nach den Unterschieden bei den Lebenshaltungskosten zwi-19

schen dem Herkunftsland und dem Zielland, der Anzahl der Studierenden, die einen Zuschuss beantragen,20

der Entfernung zwischen den Ländern und der Verfügbarkeit anderer Zuschüsse. Zusätzlich sind Erasmus+-21

Studierende von Gebühren für Unterricht, Anmeldung, Prüfungen und Zugang zu den Laboratorien und Bi-22

bliotheken der aufnehmenden Einrichtung befreit.[3]23

Konkret zu den Forderungen:24

Viele junge Menschen sind bei ihren Auslandstudien und Auslandspraktika maßgeblich auf die Förderung25

durch Erasmus+ angewiesen. Vielen fehlen weitere Rücklagen, Unterstützung durch vermögende Eltern, der26

Zugang zu weiteren Förderungsmöglichkeiten, oder schlicht die zeitliche Kapazität nebenher gegen Entgelt zu27

Arbeiten. Zwar wird bei Aufenthalten zu Praktikumszwecken sowie Aufenthalten von Studierenden aus be-28

nachteiligten Verhältnissen oder aus Programmländern und Regionen in äußerster Randlage ein Zuschlag als29

zusätzliche Finanzhilfe ausgezahlt[4], das allein reicht jedoch nicht aus.30
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Es geht vielmehr um die generelle Höhe der Förderbeiträge und die Modalitäten ihrer Auszahlung. Dermonat-31

liche Förderbeitrag im Programm 2023/2024 liegt i.d.R. zwischen 490 e bis 600 e pro Monat[5], dazu kommen32

noch etwaige Aufstockungsbeträge. Erasmus+ ist zwar keine Vollfinanzierung, soll aber die im Ausland entste-33

henden Mehrkosten abdecken. Trotz der nun erfolgten Erhöhung der Förderbeträge, reicht es gerade dafür34

nicht in einer angemessenen Art undWeise aus. JungeMenschen sind aktuell großen sozioökonomischen Her-35

ausforderungen ausgeliefert. Die COVID-19-Pandemie, der Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine, werden36

von einer hohen Inflation, höheren Lebenshaltungskosten und einer zunehmenden Energiearmut begleitet,37

hinzutritt die anhaltende Wohnungs- und Klimakrise. Dem ist sich auch der Rat und die Europäische Kommis-38

sion bewusst. In den Ratsschlussfolgerungen (RSF) zum Thema „Geschlechtergerechtigkeit unter beeinträch-39

tigten ökonomischen Bedingungen: Fokus auf die junge Generation“ wird die besondere Betroffenheit junger40

Menschen von den aktuellen ökonomischen Entwicklungen skizziert. Um die Zielsetzung von Erasmus+ in die41

Realität umzusetzen, müssen die Förderbeträge erneut zusätzlich erhöht werden. Die bisherigen Erhöhungen42

sind unbefriedigend.43

Normalerweise erhält man 70 Prozent der Gesamtsumme zu Beginn des Praktikums, die ausstehenden 3044

Prozentwerden einemerst imAnschluss überwiesen. Auch diese Praxis entspricht nicht der Lebensrealität von45

vielen jungen Menschen und schafft zusätzliche Unsicherheiten für diese. So erwarten beispielsweise junge46

Menschen im Ausland deutlich höhere unerwartete Kosten und Anschaffungen als zu Hause.47
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